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Das KiTu traf den Samichlaus  und 
den Schmutzli bei der exotic Voliere

• Einladungen Riegenversammlungen
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• Einladung TVS Generalversammlung 2022
• Wanderberichte 3. Quartal
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Titelbild: Nachdem der Samichlaus am 6. Dezember das KiTu gelobt hat wie gut immer alle mitturnen,
 bekamen alle ihr „Samichlaussäckli“  Foto:  Manuela Pfister
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Inhalt Kontrollstelle
An der TVS-Generalversammlung 
vom 1.10.2021 konnten die beiden 
vakanten Revisoren-Positionen nicht 
besetzt werden. Die Versammlung 
hat unter der Wahlleitung von Mar-
kus Speiser zugestimmt, dass der 
Zentralvorstand die zwei Revisoren 
nachträglich wählen dürfen und 
diese dann an der nächsten Ge-
neralversammlung noch bestätigt 
werden können.
Nach einem erneuten anschliessen-
den Aufruf und Suche haben sich 
zwei Personen aus der Frauenriege 
bereit erklärt diese Aufgabe zu über-
nehmen.
Der Zentralvorstand hat per online-
Abstimmung Ende November 2021 
Elsa Fisler und Kathrin Hasler
als neue Revisorinnen gewählt.
Damit sind die 5 Revisoren-Posten 
wieder alle besetzt. 
Den Gewählten herzliche Gratulation 
und vielen Dank. •
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Männerriege / Frauenriege 

Einladung
77. Riegenversammlung 2022 der Männerriege
Geschätzte Ehrenmitglieder und Männerriegler
Wir laden Euch herzlich ein zur Riegenversammlung 2022 am

Samstag, 15. Januar 2022 im Zelglihof
Sitzungsbeginn 19.00 Uhr

Traktanden
 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der schriftlichen/digitalen Riegenversammlung vom 23.03.2021/29.04.2021 (Seite 7)
 3. Genehmigung der Jahresberichte 2021 von
  -Riegenpräsident
  -Hauptleiter
  -Präsident der Spielkommission
  -Leiter der Wandergruppe
 4. Abnahme der Jahresrechnung 2021 und des Revisorenberichtes
 5. Genehmigung des Budget 2022 und Festsetzung des Riegenbeitrages
 6. Mutationen
 7. Wahl des Riegenvorstandes und der Spielkommission
 8. Genehmigung des Jahres-und Spielprogrammes 2022
 9. Behandlung von Anträgen
 10. Ehrungen und Auszeichnungen
 11. Diverses

Einladung
Riegenversammlung 2022 der Frauenriege
Geschätzte Ehrenmitglieder, Riegenmitglieder und Interessierte
Wir laden Euch herzlich ein zur Riegenversammlung der Frauenriege am

Freitag, 21. Januar 2022 im Restaurant Löwen
Sitzungsbeginn 19.00 Uhr

Aufgrund der Covid19-Situation werden wir auf das vorgängige gemeinsame Nachtessen verzichten.

Traktanden
 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 22. Mai 2021 (Seite 13)
 3. Jahresbericht
 4. Jahresrechnung und Revisorenbericht
 5. Budget, Festsetzung des Riegenbeitrages und Festlegung
  der Ausgabenkompetenz des Vorstandes
 6. Mutationen
 7. Wahlen: Vorstand, Präsidentin, Leiterinnen, Wahlvorschläge an die GV des TVS
 8. Jahresprogramm 2022
 9. Behandlung von Anträgen
 10. Ehrungen und Auszeichnungen
 11. Diverses

Anschliessend so hoffen wir, 

gemütliches Beisammensein

Frohe Festtage und alles Gute im 

2022, bleibt gesund. •

Anschliessend so hoffen wir,

gemütliches Beisammensein.

Es gelten die Bestimmungen des BAG.•

Männerriege
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Zentralverein

Zum Jahreswechsel

Liebe Mitglieder 
Vor einem Jahr habe ich an dieser Stelle die Hoffnung auf bessere 
Zeiten geäussert. Leider sind wir mit der Pandemie keinen echten 
Schritt weiter und stecken wieder mitten in einer weiteren Welle, die 
unseren Sportbetrieb und unser Vereinsleben stark einschränkt.  
Jan Röthing

Wir alle mussten im Jahr 2021 sehr 
flexibel sein und auf vieles verzich-
ten. Unsere Turnstunden-Leitenden, 
Trainings-Leitenden und Spiel-Leitenden 
haben wiederum ihr Bestes gegeben, 
um irgendwie sportliche Aktivitäten 
anbieten zu können. Ihnen gebührt ein 
ganz herzlicher Dank für ihr grosses 
und zusätzliches Engagement. Auch 
all unseren Riegenpräsidien, Aktuaren, 
Kassieren und allen weiteren Vor-
standsleuten möchte ich ganz herzlich 
für ihre Arbeit danken.

Ich hoffe sehr, dass ich in einem Jahr 
an dieser Stelle über ein besseres Jahr 
2022 schreiben darf. Euch und euren 
Familien wünsche ich beste Gesundheit 
und alles Gute fürs kommende Jahr! 

Herzliche Grüsse von eurem Zentral-
präsidenten.•
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Zentralverein

Einladung
158. Generalversammlung TVS
Liebe Ehren-, Frei, Passiv- und Aktivmitglieder
Liebe Freunde und Gäste
Wir laden Euch alle ein zu unserer Generalversammlung vom

Samstag, 26. März 2022 um 19:00 Uhr
der Ort wird kurzfristig bekannt gegeben

Je nach den dann geltenden Pandemie-Vorschriften, werden wir einen geeigneten Ort auswählen. Auch eine Verschiebung 
der GV ist nicht ausgeschlossen. Die Bekanntgabe wird in der nächsten Ausgabe vom S’Neuscht und auf unserer Homepage 
publiziert. Zusätzlich werden wir alle Riegen per E-Mail informieren. 

Traktanden
 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der 157. Generalversammlung vom  1.10.2021
 3. Jahresberichte 2021 des Präsidenten und der Riegen
 4. Jahresrechnung 2021 und Revisorenbericht
 5. Mutationen

  Pause

 6. Wahlen des Zentralvorstandes der Delegierten und der Kontrollstelle
 7. Jahresprogramm 2022
 8. Festsetzung der Stammbeiträge
 9. Budget 2022 und Festlegung der Ausgabenkompetenz des Zentralvorstandes
 10. Behandlung von Anträgen
 11. Ehrungen
 12. Diversa

Anschliessend hoffentlich gemütliches Beisammensein.

Allfällige Anträge sind schriftlich bis zum 26. Februar 2022 an den Zentralpräsidenten Jan Röthing zu richten.

Der Zentralvorstand Turnverein Sissach •
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Eigengewächswirtschaft ”Zelglihof”

Weinverkauf ab Hof 
oder über unseren online-Shop www.zelgli.ch

Familie Wiedmer  Tel. 079 482 42 24 

Der gemütliche
Treffpunkt
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Männerriege

Protokoll 76. Riegenversammlung
Männerriege
Sissach - 29. April 2021
Das Jahr 2020 stellte uns vor grosse Herausforderungen und zwang 
uns, unsere Tätigkeiten einzustellen, sei es im Turn- und Wanderbe-
trieb sowie auch verschiedene Turn- und Faustballanlässe.
Auf Grund der anhaltenden Corona-Situation hat der Vorstand 
beschlossen, die Riegenversammlung 2021 auf schriftlichem Weg 
durchzuführen. 
Auf den Versand von sämtlichen Unterlagen an alle MRS-Mitglieder 
haben 45 auf einem Stimmzettel ihre Meinung abgegeben. Alle 
Traktanden wurden einstimmig, respektive mit wenigen Enthaltun-
gen angenommen.
Peter Dieterle

2. Protokoll der Riegenversammlung 2020
Das Protokoll der 75. Riegenversammlung 
vom 18. Januar 2020 wurde im S’Neuscht in 
der dritten Ausgabe des laufenden Jahres 
publiziert. 

3. Jahresberichte
Riegenpräsident (Martin Hauswirth) 
Das Jahr 2020 war durchzogen mit Un-
terbrüchen unseres Turn-, Faustball- und 
Wanderbetriebes, ebenso durch Absagen 
von Turnfesten und Faustballturnieren. Leider 
musste ab 16. März bis zum 3. Juni der Turn-, 
Faustball- und Wanderbetrieb eingestellt 
werden. Während dem zweiten Lockdown 
konnten vom 4. Oktober bis 9. Dezember 
nur maximal 15 Turner am Mittwochabend 
der Fitness nachgehen.
Wie schön sind daher die Erinnerungen 
an die Winterwanderung vom 14./15. 
März. Christian Degen führte uns durch 
das tiefverschneite Goms. Am Samstag 
wanderten wir bei wechselhaftem Wetter 
von Obergestelen nach Oberwald zum 
Bauernbrunch-Buffet und dann weiter 
nach Ulrichen ins Hotel Walser. Nach dem 
gemütlichen Racletteplausch wurde bis in 
die späte Nacht gesungen. Nach einem 
reichhaltigen Frühstücksbuffet wanderten 
wir bei schönstem Wetter nach Ritzingen 
zum Mittagessen. Mit einem grossen Dank 
verabschiedeten wir Christian, bevor uns 
Sägesser Reisen wieder zurück ins Baselbiet 
und direkt in den 1. Lockdown führte.

Am 1. Mittwoch im Juli fand der Velobummel 
statt. Walter Hartl radelte mit der Velogruppe 
nach Rothenfluh zum Trinkhalt und dann 
wieder zurück in die Waldhütte. Dort ge-
nossen wir zusammen bei Speis und Trank 
einen schönen Sommerabend.
16 Turnkameraden haben zum Jahrgänger-

hock ins Clubhaus Tannenbrunn, eingela-
den. Nach dem Apéro und der Hauptspeise 
konnten die 44 Männerriegler das vielseitige 
Dessertbuffet geniessen.
Auch der Faustballbetrieb litt unter den Co-
ronamassnahmen. Am 15. Februar konnten 
wir noch unser Hallenturnier mit 9 Mann-
schaften durchführen und am 22. August 
die Schlussrunde der Sommermeisterschaft.
Unsere 12 Wanderleiter planten wiederum 
26 schöne Wanderungen. Leider konnten 
davon, Corona bedingt, nur deren 13 Wan-
derungen durchgeführt werden.
Jürg Chrétien hat am 4. Dezember im 
Schloss Ebenrain den Baselbieter Anerken-
nungspreis erhalten. Dies für sein lang-
jähriges Wirken zu Gunsten der Turn- und 
Sportvereine und deren Infrastrukturen. 

Hauptleiter (Bärti Lurz)
Ein weitestgehend ereignisarmes Turnjahr 
liegt hinter uns. Wegen Corona konnten 
von den geplanten 41 Turnstunden gerade 
mal deren 30 stattfinden. Vom 4. Oktober 
bis zum 9. Dezember galten für den Turn-
betrieb diverse Restriktionen mit maximal 15 
Teilnehmern und genügend Platzangebot 
pro Person. Die letzte Turnstunde vom 16. 
Dezember musste wiederum abgesagt 
werden.
Das Regionalturnfest in Itingen, der Fit + Fun 
Cup in Lupsingen, sowie die Planung des 
Turnerabend 2021 wurden abgesagt.
Als turnerischer Höhepunkt fürs nächste 
Jahr ist das Kantonale Turnfest Laufental 
vom 19. - 21. Juni in Zwingen angesagt. Auch 
unsere Männerriege will dort mit Faustball 
und dem 3-teiligen Vereinswettkampf bei 
den Senioren mit den Fit + Fun Disziplinen 
mitmachen. Doch stellt sich leider auch hier 
die berechtigte Frage, wie und in welcher 
Form dieses Turnfest durchführbar ist.

Spielleiter (Thomas Löffel)
Ab 16. März waren Vereinsaktivitäten ver-
boten und somit alle Turniere und Meister-
schaftsrunden bis zum 10. Juni abgesagt. 
Wegen Überbelegung auf den Rasenplätzen 
spielten wir vorerst in der Halle.
Training: Fast immer konnten wir dank genü-
gend Teilnehmer nach kurzem Aufwärmen 
Grossfeld spielen. Auch die Spiele auf dem 
Rasen während den Sommerferien machten 
Spass. 

Resultate Meisterschaften und
Turniere 2020/2021
• Wintermeisterschaft Grossfeld 19/20:
Es reichte trotz einiger Teilsiege gegen gros-
se Gegner nur zum 5. Rang. 
• Wintermeisterschaft Kleinfeld 19/20:
Das Niveau ist klar höher als in den Vor-
jahren, weil mehrere neue Mannschaften 
dazu gestossen sind. Trotz interessanter 
Spiele waren für einige von uns die Vanille 
Cornets eh wichtiger. Immerhin haben wir 
dem späteren Siegerteam einen Satz abge-
nommen. Aber für mehr als Platz 9 hat es 
nicht gereicht.
• Gwaage-Cup in Diegten:
Das gegenseitige Verständnis war nicht gut 
und die Technik liess zu wünschen übrig. 
Resultat: nur Rang 4 von 6 Mannschaften.
• 36. Hallenturnier Sissach:
Im Spiel um Platz 3 hielten wir in der ers-
ten Hälfte gut mit, doch dann war die Luft 
draussen. Immerhin Rang 4 von 9 und wir 
können uns rühmen, sowohl gegen den 
Sieger Läufelfingen und den Zweiten Biel-
Benken gepunktet zu haben.
• Lockdown:
Abgesagt wurden der Sappeten Cup Buben-
dorf, Turnier Biel-Benken, Läufelfingen und 
die Sommermeisterschaft. 
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Olga Pilia Hauptstrasse 93
4450 Sissach
Telefon 061 971 51 41

www.coiffure-chic.ch

Informieren Sie sich über den 
kostenlosen Glasfaser-Anschluss im 
sissanet-Shop an der Bahnhofstrasse 9
oder unter www.sissanet.ch 

Keiner ist schneller.

• Turnier Waldenburg:
Das erste Turnier nach dem Neustart stand 
um dem Motto Titelverteidigung. Nach ei-
nem Badbesuch waren wir zwar erfrischt, 
aber spielerisch war die Luft draussen. 
Deshalb am Schluss nur Rang 6 von 12.
• Turnier Eiken:
Im Final gelang uns sogar noch eine Verbes-
serung mit Rang 3 aufs Podest von 8 Teams.
• Turnier Lausen:
Sehr heisses Wetter und 6 Spiele standen 
an. Angezeigt war viel trinken und immer 
wieder den Schatten aufsuchen. Am Schluss 
waren wir auf Rang 4.
• Sommer Feldmeisterschaft:
War auf ein Regionales Turnier in Sissach 
geschrumpft. Gegen alle Mannschaften 
konnten wir mithalten. Bei leichtem Regen 
Rang 3 von 5.
• Wintermeisterschaft Grossfeld und Klein-
feld 20/21: 
Noch vor dem ersten Einsatz kam der Lock-
down und alle Spiele wurden verboten. 
Schade.

Wandergruppe (Bärti Lurz)
Unsere zwei Semesterprogramme wurden 
infolge der Corona Pandemie arg in Mitlei-
denschaft gezogen. Von den 27 geplanten 
Wanderungen oder Anlässen konnten nur 
deren 13 durchgeführt werden. Ebenfalls 
musste das Frauenreisli und der traditionelle 
Besuch des Friedhofs mit anschliessendem 
Jassen und Würfeln abgesagt werden.
Im Schnitt haben jeweils 22 Teilnehmer die 
ganze Wanderung absolviert. Für unsere 
älteren Semester hat Franz Hufschmid oft 
eine kürzere Wanderung angeboten und 
Peter Lehner für die Nichtwanderer die Fahrt 
per Auto zum Mittagessen organisiert.
Mit Martin Hauswirth und Fredi Binggeli 
konnten wir zwei neue Wanderleiter ge-
winnen. Leider musste Willi Schwander aus 
gesundheitlichen Gründen zurücktreten.

4. Jahresrechnung
Die Jahresrechnung 2020 unseres Kassiers 
Thomas Dummermuth zeigt statt dem 
budgetierten Verlust von 5‘500.- eine Ver-
mögensabnahme von nur Franken 3‘614.24. 
Der neue Vermögensstand per 1.12.2020 
beträgt Fr. 39‘001.84
Die Rechnungsrevisoren Daniel Senn und 
Thomas Löffel haben die Jahresrechnung 
geprüft und empfehlen die Genehmigung. 

5. Budget 2021 und Festsetzen des Jah-
resbeitrags
Im Budget 2021 sind mit Mehrausgaben 
von Fr. 6‘300.- Franken geplant. Erwarteten 
Ausgaben von Fr. 8‘250.- stehen Einnahmen 
von Fr. 1‘950.- gegenüber.
Wie alle Jahre werden Fr. 2‘000.- an die Turn-
fahrt, Fr. 500.- an die Wandergruppe und 
Fr. 800.- für den Velobummel ausbezahlt.
Der Jahresbeitrag beträgt weiterhin Fr. 
100.00, wovon Fr. 62.00 an den Zentralverein 
fliessen.
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6. Mutationen
Verstorben ist Werner Messerli. David Buser 
ist ausgetreten.
Der Mitgliederbestand beträgt per 1. Januar 
2021 90 Mitglieder, davon sind ca. 45 Tur-
nende und 45 in der Wandergruppe. 

7. Wahl des Vorstandes und der Spiel-
kommission 
Alle Vorstandsmitglieder stellen sich zur 
Wiederwahl und werden fürs folgende 
Vereinsjahr bestätigt. 
Präsident Martin Hauswirth 
Vizepräsident Peter Hasler
Kassier Thomas Dummermuth
Hauptleiter Adalbert Lurz
Spielleiter Thomas Löffel
Aktuar Peter Dieterle
Für die Spielkommission stellen sich wie-
derum Thomas Löffel und Jürg Chrétien zur 
Verfügung.

8. Genehmigung des Jahres- und Spiel-
programmes 2021
Auszug:
12.-24. April EM Kunstturnen – Helferein-
sätze
14./15. März Turnfahrt «Winterwanderung 
im Goms», organisiert von Christian Degen 
7. Juli Velobummel
20. August OL TVS
27. August Jahrgängerhock 
4.-5. September MRS-Turnfahrt, organisiert 
von Markus Chrétien
18. Dezember Altjahreshock TV Sissach
15. Januar 2022 Riegenversammlung MRS

Die online-Abstimmungsresultate Seite 11 •
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Fusspflege/Diabetesberatung

Fusspflege bei Personen mit einem  
Diabetes kann über die Grundversiche-
rung der Krankenkasse abgerechnet 
werden.

Simon Schäfer
dipl. Pflegefachmann HF
Diabetesfachberater
dipl. Fusspfleger SFPV

Kulmackerweg 16, 4450 Sissach
079 385 32 25 
dia.fuss@bluewin.ch
www.dia-fuss.ch
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Männerriege
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Jörg Wiesner

Telefon 061 971 61 88 Hauptstrasse 37
Telefax 061 971 83 23 4455 Zunzgen

HAUSWIRTH BAULEITUNGEN GmbH
 Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061 971 84 50  /  Natel 079 326 85 23  /  Fax 061 971 40 42  /  hasler_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
	 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen

Rizzelli Zelte Zelte und Festmobiliar
www.rizzelli-zelte.ch 079/688 30 77
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Frauenriege



S‘Neuscht  4/202114

Unihockeyriege

Jahresbericht 2021 Unihockeyriege
Das Vereinsjahr 2021 neigt sich dem Ende zu. Es war ein wieder ein 
schwieriges Jahr für alle Sportlerinnen und Sportler mit der Situation 
rund um die Pandemie. Immerhin konnte in dieser Saison der Spiel-
betrieb bis jetzt aufrecht gehalten werden und mit relativ geringen 
Einschränkungen trainiert werden. Auch in diesem Jahr musste die 
Riegenversammlung online durchgeführt werden, aber man ge-
wöhnt sich langsam an die Technik mit Teams, Zoom und Co.
Lukas Keller

Wie in den letzten Jahren auch, konnte 
Ende August das Trainingsweekend im 
Sportzentrum Zuchwil stattfinden. Das 
Damenteam und die beiden Herren-
teams konnten von dem Trainingsweek-
end enorm profitieren und verbrachten 
unter Einhaltung der damals geltenden 
Corona-Massahmen gemeinsam ein 
anstrengendes, aber auch tolles Wo-
chenende voller Sport und Spass.

Nachdem die letzte Saison abge-
brochen wurde, startete man etwas 
verspätet Ende Sommer mit den ersten 
Cup-Spielen wieder in die neue Saison. 
Das Damenteam traf in der ersten 
Runde des Ligacup auf „Red Taurus 
Wislikofen“ und setzte sich souverän 
mit 11:2 durch. In der nächsten Runde 
gegen Aarau musst man 20 Sekunden 
vor Schluss den Ausgleich hinnehmen. 
In der Verlängerung kam es so wie es 

kommen musste und nach knapp sie-
benminütiger Verlängerung setzte sich 
das Team aus Aarau schlussendlich 
durch.

Die Herren starteten sowohl im Schwei-
zer Cup (Grossfeld) und Ligacup (Klein-
feld) und konnte bei beidem die erste 
Runde überstehen. Danach war auf 
dem Grossfeld gegen Erstligisten „Lok 
Reinach“ Endstation, während das 
Team im Ligacup erstmals bis in den 
Achtelfinal vorstiess. Bereits im Sech-
zehntelfinal konnte mit „Wild Goose“ 
ein Erstligist bezwungen werden, bevor 
dann im Achtelfinal das Highlight der 
Saison anstand. Mit „Blau-Gelb Cazis“ 
kam der Dominator des Schweizer 
Kleinfeldunihockeys der letzten Jahre in 
die Region. In einem attraktiven Spiel, in 
dem man 50 Minuten mit dem Gegner 
mithalten konnte, spielten die Bündner 

am Schluss ihre Routine aus und setzten 
sich am Ende relativ deutlich durch.

Etwa zur gleichen Zeit startete auch 
der Meisterschaftsbetrieb wieder. Mit 
einer allgemeinen Zertifikatspflicht 
konnten die Meisterschaftsrunden ohne 
weitere Einschränkungen durchgeführt 
werden. Mit einem Damenteam, zwei 
Herrenteams und zwei Juniorenteams 
startete man motiviert in die neue Sai-
son. Der Saisonstart verlief sicher nicht 
ganz nach Wunsch. Bei den Damen 
erfolgte nach einer top dritten Runde 
mit 4 Punkten, in der nächsten Runde 
wieder die Ernüchterung mit zwei Nie-
derlagen und aktuell dem 9. Platz. Bei 
dem Herrenteam gab es ein stetes Auf 
und Ab mit Siegen gegen Mannschaf-
ten im vorderen Tabellenbereich, aber 
dann immer wieder auch Rückschläge 
gegen vermeintlich schwächere Teams. 
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Im Moment steht die erste Mannschaft 
auf Platz 7 und das Herren II auf Platz 
9. Gleichwohl ist die Motivation hoch 
und wir hoffen auf eine Rückrunde mit 
kontinuierlichem Aufwärtstrend.

Vor allem bei den Junioren C gibt es 
sehr grosse Leistungsunterschiede 
zwischen den Teams, was teilweise zu 
deutlichen Niederlagen führt. Auch weil 
wir in dieser Saison zwei sehr junge 
Juniorenteams stellen. Die Junioren B 
stehen momentan auf Rang 6, während 
sich die Junioren C auf dem 10. Platz 
befinden. In der zweiten Saisonhälfte 
werden die Gruppen bei den Junioren 
C dann anhand der Tabellenposition 
zweigeteilt, was sicher zu mehr Spielen 
auf Augenhöhe führt. Die Junioren-
teams konnten dieses Jahr wichtige 
Erfahrungen sammeln und hoffentlich 
in den nächsten Jahren in ähnlicher 
Konstellation mit zunehmendem Alter 
voll angreifen.

Wir möchten uns an dieser Stelle im Na-
men des Vereins bei allen für ihren frei-
willigen Einsatz, ihre investierte Zeit und 
vor allem ihre Geduld und Flexibilität in 
dieser speziellen Zeit bedanken. Wir 
sind stolz, solche Riegenmitglieder wie 
euch zu haben. Ein spezieller Dank geht 
auch an die Sponsoren des Vereins.

Wir blicken optimistisch in die Zukunft 
und hoffen, dass die Saison ohne Un-
terbruch und grössere Einschränkungen 
fortgesetzt werden kann. •
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Aktivriege

Chlausä-Cup und Schlussturnen
Die Aktivriege kämpfte am 25. Chlausä-Cup in Zunzgen am Wo-
chenende des 5. Dezembers um jeden Unihockeyball und nahm 
das Schlussturnen am 10. Dezember als sportliches Ende des Turn-
jahres 2021.
Benjamin Marti

Wie schon im Jahr 2019 haben wir auch 
in diesem Jahr mit zwei Teams den 
Chlausä-Cup in Zunzgen bestritten, 
jedoch mit je einem Team in den Kate-
gorien Damen/Mixed und Herren. Am 
Freitagabend erspielte sich das Damen/
Mixed-Team, bei welchem auch einige 
Turnierneulinge mit von der Partie wa-
ren, zwei Siege, zwei Unentschieden 
und zwei Niederlagen, was gesamthaft 
trotz gutem Einsatz leider nicht für ein 
Weiterkommen reichte.
Bereits Zwölf Stunden später startete 
das Herren-Team ins Turnier. Das hohe 
Spielniveau der Teams machte es uns 
nicht einfach, und so beendeten wir das 
Turnier mit zwei Siegen, einem Unent-
schieden und drei Niederlagen, was 
sich in Anbetracht der Doppeleinsätze 
am Freitag und Samstag von knapp 
dem halben Team sehen lässt.

Fotos: Dewi Liem, Valeria Schäublin, Benjamin Marti

das Damen/Mixed Team das Herren Team

drei Benis und Thomas Hanschin im Tor
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Am Freitag vor der Riegenversammlung 
war dann Schluss, also Schlussturnen 
meine ich natürlich. Ganz nach dem 
Motto «Sports Awards» liessen wir mit 
prestigeträchtigen Disziplinen, wie 
Kunsturnen, Skeleton oder Windsur-
fen das Sportjahr zu Ende gehen. Im 
Materialbudget für nächstes Jahr sind 
auch widerstandsfähigere Töggeli ein-
gerechnet J.
Nach dem ersten sportlichen Teil kehr-
ten wir in der Kunsti-Beiz ein und bestrit-
ten dort den zweiten Teil, der aus zehn, 
teils nicht ganz einfachen, Schätzfragen 
zu sportlichen Rekorden bestand. Das 
Schlussturnen wurde schliesslich durch 
Beni Kurth gewonnen, gefolgt von Mat-
thias Neidhart und Roger Chrétien. 
Herzliche Gratulation! •

zum Hände über dem Kopf verwerfeneine Disziplin beim Schlussturnen

widerstandsfähigere Töggeli sind budgetiert
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Volleyballriege

Wir bleiben am Ball
Volleyball Damen
Während Smash-Abnahmen wieder schmerzten und unser Fitness-
level in der Corona-Zeit etwas gelitten hatte, war die Freude über 
das Wiedersehen und die Motivation über die „Rückkehr in unsere 
sportliche Normalität“ im August dieses Jahres riesig.
Manuela Vieli

Wir haben nach vielen Monaten un-
freiwilliger Auszeit die Tannenbrunn-
Halle betreten, konnten endlich wieder 
einmal einen Volleyball in die Hände 
nehmen und durften wieder gemein-
sam trainieren. Es kann, darf und soll 
weitergehen!

Doch es hat sich auch einiges verändert 
seit den letzten Trainings und Matches 
im Jahr 2020. So haben Spielerinnen 
beschlossen, das Team zu verlassen, 
andere sind krankheitsbedingt vorü-
bergehend abwesend, absolvieren 

gerade ein Auslandsemester oder 
haben Volleyball-Nachwuchs gezeugt. 
Wir durften aber auch neue Spielerinnen 
ins Team aufnehmen und als beson-
deres Highlight wieder eine Trainerin 
engagieren. Die Spielsaison 2021/2022 
hat entsprechend motiviert, aber auch 
etwas turbulent gestartet. Obwohl wir 
in der kurzen Vorbereitung viel gelernt 
und uns in der Hinrunde rasch als Team 
gestärkt und verbessert haben, zeigt 
dies bisher leider noch keine Wirkung 
auf den Score-Boards. In den ersten 
fünf Matches von Ende Oktober 2021 

bis zum Zeitpunkt dieses Berichts haben 
wir knappe und weniger enge Nieder-
lagen einstecken müssen. 

Bis Weihnachten bestreiten wir noch 
weitere zwei Spiele und ab Januar folgt 
dann die Rückrunde mit wiederum sie-
ben Partien. Wir sind und bleiben davon 
überzeugt, eine lehr- und erfolgreiche 
Saison zu spielen. Auch freuen wir uns 
darauf, gesund und bald wieder als 
vollzähliges Team den Gegnerinnen den 
Kampf anzusagen. Der «Aufschlag» für 
den Sport ist geglückt. •
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Ligaerhalt und Verletzungspech
Volleyballriege

Volleyball Mixed
Nachdem wir die letztjährige Volleyballsaison vorzeitig abbrechen 
mussten, starteten alle Teams in unveränderten Ligen. Das Volley-
ball-Mixed-Team, blieb also in der dritten Liga.
Ursi Ammeter

Die Trainings in der Halle waren lange 
Zeit nicht möglich. So waren wir froh, als 
wir endlich die Beachvolleyballsaison 
eröffnen konnten. Leider spielte das 
Wetter nicht immer zu unserer Zufrie-
denheit mit und viele Trainingseinheiten 
mussten kurzfristig abgesagt werden. 

Als wir das Ok für die neue Saison 
erhielten, freuten wir uns riesig. Top-
motiviert starteten wir. Wir bekamen 
Zuwachs von Dominik und auch Nadine 
kehrte wieder ins Training zurück.

Wir hatten immer wieder Verletzungs-
pech. So erlitt Peter nach drei Trainings 
und einem Match einen Bänderriss und 
fällt längere Zeit aus. Auch Rolf konnte 
uns infolge einer Muskelzerrung nur 
noch als Schiedsrichter unterstützen. 
Weitere Krankheiten und Verletzungen 
stellten unsere Spontanität immer wie-
der auf die Probe.

Umso erfreulicher sind unsere Resulta-
te. Auch wenn wir bereits mehr Spiele 
als die meisten anderen Teams gespielt 

haben, liest sich 
der aktuell erste 
Rang wunderbar.

Wir hoffen sehr, dass die gesundheit-
liche Lage es uns erlaubt die Trainings 
und die Meisterschaft weiterhin durch-
zuführen.

In diesem Sinne wünschen wir allen 
eine gute Zeit.
Bleibt alle gesund. •
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Unsere Adresse:
 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
 061 971 78 90
 bibliothek@sissach.ch
 www.bibliothek.sissach.ch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag 14.00 - 18.00
 Mittwoch 14.00 - 18.00
 Donnerstag 14.00 - 18.00
 Freitag 14.00 - 18.00
 Samstag 10.00 - 13.00
In den Schulferien:
 Dienstag 14.00 - 18.00
 Freitag 14.00 - 18.00

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach
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Team Aerobic

KIDS Aerobic
Auch schon die Kleinsten sind voll dabei!
Das Team Aerobic Sissach hat Trainings mit den Kids gestartet.
Ronja Straumann

Seit den Herbstferien 2021 gibt es nun 
auch für die jüngeren eine Möglichkeit 
das Aerobic kennen und lieben zu ler-
nen. Die Motivation der 11 Turnerinnen 
ist riesig.

Das Angebot richtet sich an Kinder ab 
der  1.- 4. Primarschulklasse.
Wir trainieren jeweils Mittwochs von 
18:15 Uhr bis 19:30 Uhr in der Bützenen 
Halle in Sissach.

Während den Trainings lernen die Kids 
Rhythmus, Taktgefühl und zur Musik zu 
tanzen. Zum Aerobic gehören natürlich 
auch Grundschritte, die sie gemeinsam 
spielerisch erlernen. Resultierend dar-
aus ist auch schon eine kleine Choreo 
entstanden. Durch diverse Spiele und 
Übungen erlernen die Kids turnerische 
Elemente der Beweglichkeit, Gleich-

gewicht und Kraft. Was auch nicht 
fehlen darf, ist das stärken des Team-
zusammenhalts. Das grosse Ziel ist die 
Vorbereitung für spätere Teilnahme an 
Wettkämpfen mit dem Jugend Team 
Aerobic. •
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Team Aerobic

Jugend Team Aerobic an der SMVJ
Top 5 mit Auszeichnung!
Die sieben Turnerinnen – Ladina, Alessia, Maya, Meret, Jana, 
Melissa und Janina – erturnten sich am Samstag, 4. Dezember 
2021 die Note 9.30 und erzielten damit den 5. Rang von 14 teilneh-
menden Teams. Top 5 an der diesjährigen Schweizer Meisterschaft! 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser Leistung.
Laura Schnetzler

Da die Schweizer Meisterschaften 
Aerobic in diesem Jahr leider bereits 
im Juni abgesagt wurden, bestand die 
Möglichkeit für die Kategorie Jugend an 
der Schweizer Meisterschaften im Ver-
einsturnen Jugend (genannt SMVJ) in 
Schaffhausen teilzunehmen. Damit we-
nigstens die Jugend auf das eigentliche 
Highlight, die SM, hintrainieren konnte, 
haben wir sie dafür angemeldet.

Unser Jugend Team bewies sein Kön-
nen nach dem Start in die Wettkampf-
saison am Buechberg Cup sowie am 
NWS. Schon zwei Mal erhielten sie die 
sehr gute Note 9.30 und einmal 9.33 
(im Finale).

In der Vorbereitung auf die SM anfangs 
Dezember wurde die Choreo noch 
einmal etwas umgestellt: Von 
sechs auf sieben Turnerinnen, 
einige kleine Armänderungen 
und ein neues Solo wurde 
eingebaut. Im Zusatztraining 
an einem Samstagmorgen im 
November wurde der letzte 
Schliff erlangt und die Ziele 
definiert. Somit ging das Team 
hochmotiviert nach Schaff-
hausen und jede wollte ihre 
Bestleistung abrufen.

Bis zuletzt bestand die Hoff-
nung, dass alle fit bleiben und 
der Anlass auch durchgeführt 
werden konnte. Dass es keine 
«richtige» SM Aerobic sein 
wird, bekamen wir schon in 
der Vorbereitung mit, denn 
es würde nicht wie typisch 
auf Teppich geturnt werden. 
Nichtsdestotrotz war das 
Team bereit, die verlängerte Die 7 Turnerinnen mit Team-Kollegin Lavinia, die aufgrund 

einer Knie-OP leider nicht teilnehmen konnte
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„Holzklotz“ als Auszeichnung SMVJ 2021

Saison (normalerweise findet die SM 
Aerobic Ende Oktober statt) mit diesem 
Anlass zu beenden.
Der Auftritt verlief ohne grosse Patzer. 
Leider waren keine Zuschauer erlaubt, 
was man an der Stimmung in der Halle 
unschwer bemerkte. Mittels Livestream 
konnten dennoch viele Fans von zu 
Hause aus zuschauen und so unterstüt-
zen. Mit der erneuten Note 9.30 (zum 
vierten Mal in dieser Saison) dürfen alle 
sehr zufrieden sein. Das Team erreichte 
den 5. Rang, was dem bisher besten 
Jugend-Ergebnis an einer Schweizer 
Meisterschaft entspricht und heimste 
damit die insgesamt 7. Auszeichnung 
für den TV Sissach an einer SM Aerobic 
ein.
Die spezielle Austragung in diesem 
Jahr widerspiegelt sich auch in der 
Holzblock-artigen Auszeichnung.
Nochmals herzliche Gratulation!

Die Leiterinnen Silja, Maria und Laura 
sind stolz auf die Girls und freuen sich, 
das Team im Jahr 2022 weiter zu be-
gleiten und voranzubringen. Denn, die 
nächste SM Aerobic wird kommen und 
hoffentlich dürfen dann auch die Aktiven 
und das Vierer Team wieder starten. •
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Jugendriege

Jahresbericht 2021 Jugi-Hauptleitung
Auch das Turnerjahr 2020 endete mit einigen Coronavorgaben, 
so dass die in diesem Jahr wieder geplante Waldweihnacht leider 
kurzfristig abgesagt werden musste. Dennoch fand der Samich-
laus den weiten Weg aus dem Schwarzwald und besuchte einige 
Riegen direkt in der Turnstunde. 
Karin Bubendorf und Isabelle Speich

Der Start ins neue Jahr 2021 verlief dann 
erneut ruhig und fast alle Wettkämpfe 
mussten abgesagt werden. Umso auf-
geregter besuchte eine kleine Gruppe 
der Leichtathletikriege folglich den UBS 
Kids Cup in Gelterkinden. Endlich wie-
der einmal andere Turner*innen sehen 
und gemeinsam einen Wettkampf 
bestreiten.
Das Jugendturnfest musste auch im 
2021 erneut abgesagt werden. Stattdes-
sen organisierten die Leitenden einen 
Spiel-und Spassnachmittag für alle, ein 
tolles Erlebnis. 

Nach erholsamen Sommerferien stand 
der traditionelle Turnverein-OL vor der 
Tür. Dieses Jahr besuchten wir diesen 
Anlass mit der Leichtathletikriege. Wei-
ter luden wir Eltern, ältere Geschwister 
oder Bekannte dazu ein, die Kinder im 
Wald zu begleiten. So machte sich eine 
bunt gemischte Gruppen auf in Richtung 
Tännligarten – und alle kamen wohlbe-
halten zurück!

Als Jugi-Hauptleiter ist es immer wieder 
beeindruckend zu sehen, wie viel Zeit 
und Engagement die Leiter für die Ju-
gendriegen aufbringen. Darunter fallen 
nicht nur die Turnstunden sondern auch 

Das Leichtathletik-Team am UBS Kids Cup 
in Gelterkinden mit dem 11. Schlussrang

Spiel- und Spassnachmittag 
in der Bützenen

Fotos: Isabelle Speich
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Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

Qualitreu Jörg Affolter - Treuhand
Bahnhofstrasse 29, 4450 Sissach / Mobile 079 396 11 63
www.qualitreu.ch
E-Mail: joerg.affolter@qualitreu.ch

- Erledigung kaufm. Belange jeder Art 
- Erstellen von Buchhaltungsabschlüssen
- Steuerberatung
- Erstellen von Steuererklärungen
 (26 Jahre Tätigkeit bei der Kant. Steuerverwaltung in Liestal)

Qualitreu
Jörg Affolter

die stetige Weiterbildung bei Jugend 
& Sport, das Begleiten der Kinder an 
die Wettkämpfe oder auch die regel-
mässige Planung der Turnstunden. So 
absolvierten in diesem Jahr gleich vier 
Leitende die J&S Ausbildung – Caroli-
ne Buess, Livia Häberli, Robin Nyfeler 
und Nicola Rindaldi. Weiter haben drei 
Jungleiterinnen die 1418coach-Ausbil-
dung absolviert – Angelina Federiga, 
Alexandra Flückiger und Lia Schnee-
berger. Es ist uns ein grosses Anliegen, 
uns auch an dieser Stelle bei euch und 
allen anderen Leitenden herzlich zu 
bedanken! 

Weiter freut es uns ausserordentlich, 
dass wir in diesem Jahr mit zwei neuen 
Trainingsangeboten starten durften. 
So gibt es neu wieder eine grosse 
Jugendriege, welche jeweils freitags 
trainiert und für die jüngeren Aerobic-
Begeisterten gibt es das Angebot Kids 
Aerobic am Mittwochabend. 

Mit diesem Schreiben möchten wir 
zudem gerne alle Leser*innen dazu 
erinnern, dass wir immer auf der Suche 
nach neuen Leitern und Unterstützung 
sind. Egal ob im Kinderturnen oder bei 
den Jugendlichen, eine Leitertätigkeit 
bereitet den Kindern Freude und den 
Erwachsenen eine spannende Ab-
wechslung zum Alltag. Meldet Euch 
gerne direkt bei uns!

Mit der Adventszeit neigt sich das 
Turnerjahr dem Ende entgegen und 
lässt Platz für die geselligen Momente. 
Dazu traff sich die Jugendriege am 11. 
Dezember, um gemeinsam im Wald 
Weihnachten zu feiern.
Wir wünschen allen Kindern, Eltern und 
Leitern eine schöne Weihnachtszeit 
und ein glückliches neues Jahr mit viel 
Freude im Turnverein Sissach. •
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Wanderberichte 3. Quartal 2021 
Männerriege

Wandergruppe

Zusammenstellung und Ergänzungen: Tom Wernli 
Fotos: Heinz Graf, Hans Eglin, Peter Caspar, Tom Wernli

6. Juli 2021
Kaisten – Rheinsulz – Laufenburg
Heiner Oberer

Teilnehmer: 19 Wanderer, 6 Nichtwanderer
Wanderzeit: 2 Std. 45 Min.
Auf-/Abstieg: 160m / 140m
Länge: 9.4 km
Wanderleiter: Walter Hartl
Wetter: sonnig
Einkehr: Restaurant Fischergut Rheinsulz

Wanderprogramm
Mit ÖV nach Kaisten Ritannen. Wan-
derung dem Rhein entlang Richtung 
Kraftwerk Laufenburg. Ausserhalb des 
Städtchens erreichen wir den Apéro-
platz am «See». Nach dem Znünihalt 
führt uns der Weg durch den Wald ins 
Restaurant Fischergut in Rheinsulz zum 
Mittagessen. Nach dem Mittagessen 
wandern wir (ca. 3/4 Std.) zurück nach 
Laufenburg und anschliessend mit der 
Bahn wieder nach Hause.

Wanderbericht
Beinahe wäre es zur Katastrophe ge-
kommen und der Schreibende wäre 
einem qualvollen Hungertod erlegen. 
Aber beginnen wir von vorne. Trotz un-
gewohnt früher Abreisezeit versammeln 
sich 18 Wanderkameraden am Bahnhof 
Sissach. In einer wahren Zug- und 
Postautosafari landen wir schliesslich 

in Ritannen, dem Ausgangsort der von 
Walter Hartl organisierten Wanderung. 
Inzwischen ist auch Matthias Manz, 
fahnenflüchtiger Rothenflüher oder wie 
es die Bewohner unter der roten Fluh zu 
sagen pflegen, «en Aanegschlienggte» 
= Tschamauch, zu uns gestossen. Zum 
Entsetzen vieler, ist Matthias nämlich 
nach Zürich ausgewandert. Es ist ihm 
allerdings hoch anzurechnen, dass im-
mer wieder den Weg ins Baselbiet findet.
Ab Ritannen wandern wir dem Rhein 
entlang, vorbei am imposanten Kraft-
werk Laufenburg. Beim Aufstieg zur Kir-
che zum «Heiligen St. Josef», wird in den 
hinteren Reihen der Truppe oder wie es 
ein altgedienter Wanderer ausdrückte, 
auf den billigen Plätzen der Ruf nach 
einem Bierhalt laut. Wanderleiter Hartl 
ignoriert die Rufe gekonnt, weil er weiss, 
dass wir schon bald den Apéroplatz 
am Seerosenteich erreichen. Von dort 

geht es, nach einem gemütlichen Rast 
weiter, durch lauschige Wälder zum 
Mittagessen ins Restaurant Fischergut 
Rheinsulz. Dort warten bereits die sechs 
Autowanderer auf uns.
So. Und jetzt beginnen die Probleme. 
Die kulinarischen Kalamitäten. Die 
Wanderer haben die Wahl zwischen 
Fisch und Fleisch. Feinsäuberlich hat 
Wanderleiter Walter die Menüwünsche 
der Wanderkollegen notiert. Leider hat 
er sich verzählt. Was dazu führt, dass 
der Schreibende lange vor einem lee-
ren Tischset sitzt. Er kann in aller Ruhe 
die kreisenden und lärmenden Milane 
studieren, die sich über die Reste der 
von den Graureiern übrig gelassenen 
Fischreste hermachen. Der Schreibende 
hat ein wenig das Gefühl, dass sich 
die Milane über ihn lustig machen 
beim Kampf um Gräten und Innereien. 
Schliesslich hat die Küche Einsicht und 
serviert dem ausgemergelten Schrei-
berling doch noch ein Entrecôte. Diese 
Episode zeigt, wie Nahen Glück und 
Pech doch sind.
Weil die Verpflegung länger als geplant 
gedauert hat (siehe oben), fahren wir 
mit dem Bus nach Laufenburg und von 
dort zurück ins Baselbiet. Im Stillen ge-
denken wir Matthias, der wieder zurück 
nach Zürich muss. Aber wie heisst es 
doch so schön: «Wie me sich betted, 
so lytt me.»
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20. Juli 2021
Sissach – Ramlinsburg - Itingen
Heiner Oberer

Teilnehmer: 20 Wanderer, 7 Kurzwanderer, 3 Nichtwanderer
Wanderzeit: 2 Std. 30 Min.
Auf-/Abstieg: 290m / 300m
Länge: 9.1 km
Wanderleiter: Peter Caspar
Wetter: sonnig
Einkehr: Restaurant Rössli Itingen

Wanderprogramm
Vom Bahnhof Süd in Sissach (376) via 
Ebenrain, Wolfsgraben nach Ramlins-
burg (523). Den Znünihalt machen wir 
beim Grillplatz Ramlinsburg (543). Von 
dort gehts via Landschoche (406) und 
Dällebode ins Restaurant Rössli runter.

Wanderbericht
Sonne. Oder besser gesagt: Kein 
Regen. 17 Grad. Eine Wohltat nach 
den vergangenen regnerischen und 
stürmischen Tagen. Besammlung um 
9:30 Uhr Bahnhof Sissach Süd. Die Wan-
derkollegen trudeln wohlgemut ein. 
Zur Begrüssung Händeschütteln. Ein 
beinahe in Vergessenheit geratenes ka-
meradschaftliches Begrüssungsritual. 
Dank der ausgeprägten Sperberaugen 
von Wanderleiter Peter Caspar findet 
auch Jörg Affolter - auf den letzten Drü-
cker – Anschluss an die zwanzigköpfige 
Wandertruppe. Uff. Geschafft.
Via Ebenrain, wo der steile, allen Sis-
sacher Banntäglern wohlbekannte 
Aufstieg umgangen wird, und via Wolfs-
graben wandern wir nach Ramlinsburg. 
Beim Znüniplatz, etwas ausserhalb 
der Chriechmüüler (Übername der 
Ramlinsburger) , der brütenden Sonne 
ausgesetzt, wird literweise Mineralwas-
ser aber auch heilender Barolo ausge-
schenkt. Zur Abwehr eingeschleipfter 
Tigermücken oder einheimischer Ross-

Resümee
Vielleicht wäre es in Zukunft besser, 
die Wanderer kämen alle das gleiche 
Menü vorgesetzt. So muss sich keiner 
Gedanken machen, was er bestellt hat. 
Es kann nämlich vorkommen, dass aus 
Unwissenheit oder fehlendem Zählrah-
men plötzlich ein Wanderkamerad ohne 
Essen dasitzt.

bräämen glüht der eine oder andere 
Rösslistumpen. Für ein Teil viel zu früh: 
«Apseckle zmitts im halbe Noomidaag» 
(Zitat Ernst Gysin), geht es weiter via 
Landschoche und Dällebode hinunter 
nach Itingen. Unterwegs verköstigen 
wir uns mit Kirschen aus Wintersingen, 
die an einem Stand feilgeboten werden. 
Im Guu leicht säuerlich, erinnern die 
Kirschen entfernt an Wintersinger Wein. 
Das Mittagessen wird im Restaurant 
Rössli in Itingen, unter Schatten spen-

denden  Bäumen aufgetragen, wo drei 
Fahrende und sieben Kurzwanderer 
zur Truppe gestossen sind. Wie immer, 
wenn verschiedene Menüs zur Auswahl 
stehen, führt das bei einigen Wander-
kollegen zur Verwirrung. Schlussendlich 
hat aber jeder, so nehmen wir mal an, 
das von ihm Gewünschte auf dem Teller. 
Gegen 15 Uhr heisst es Rückmarsch 
nach Sissach. Nur einige Unentweg-
te – (Namen sind dem Schreibenden 
bekannt) – harren noch aus, um sich 
bei einer Ovomaltine oder einem Eisen-
krauttee zu verlustieren. 

Resümee
An dieser Stelle sei Neuwandergrup-
pen-Mitglied Marcel Fischer gedankt. Er 
hat, wie es sich gehört, seinen Einstand 
bezahlt, indem er alle Getränke über-
nommen hat. Schön, gibt es noch junge 
Leute, die wissen, was sich gehört. Das 
lässt einen doch wieder etwas unbe-
schwerter in die Zukunft blicken.

Drei müde Wanderer (Franz, Hanspeter und Bärti)
dabei ist es nur ein Zwischenhalt auf der Wanderung vom 6. Juli 2021
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Einfach stark! 
Über 120 Photovoltaikanlagen mit 
2,4 MWp produzieren sissastrom.

Infos zu unseren Produkten � nden Sie auf 
www.elektra-sissach.ch

Wanderprogramm
Ab Bahnhof Muttenz wandern wir 
Richtung Hardwald , folgen den Kanä-
len und kreuzen die Schnellstrasse. In 
Rheinnähe geht‘s aufwärts bis zum Ha-
feneingang, steigen über die Passerelle 
und folgen dem Rhein bis Augst. Unter-
wegs geniessen wir beim „Känzeli“ mit 
Gastrecht beim Fischerverein Pratteln 
ein Znüni mit gedeckten Sitzplätzen.

Wanderbericht
Bei nicht gerade sommerlichen Tempe-
raturen, durften 22 Mannen am Bahnhof 
Sissach bereits für das leibliche Wohl, 
eines der 4 vorgeschlagenen Menü‘s 
fürs das Mittagessen im Rest. Salmeck 
auslesen, bevor die S3 alle auch Bärti 
von Itingen nach Muttenz, zum Start der 
heutigen Wanderung brachte. Kurz und 
prägnant gab unser heutiger Wanderlei-
ter nach seinen Begrüssungsworten die 
Route bekannt und los gings westwärts, 
nach überqueren des Güterbahnho-
fes und der A2 in den Hardwald. Der 
Informationshalt von Fredi bereicherte 
unser Wissen, wie aus Rheinwasser 
„Reinwasser“ wird. Vorgereinigtes Was-
ser aus dem Rhein wird auf speziellen 
Versickerungsflächen (Kanäle) geleitet, 
sickert durch den Kiesboden und erreicht 
Dank diesem natürlichen Filter, Trinkwas-
serqualität für die Region Basel. Diesen 
eindrücklichen Kanälen folgten wir bis 
zur Überquerung der Schnellstrasse 
im Hardwald. Der nötigen Trinkhalt bei 
der Ruine Römische Warte (Baujahr 
371 n. Chr.) gab uns den nötigen Kick 
entlang der Schnellstrasse zum Hafen-
eingang an den Rhein zu gelangen. 
Am Rheinufer bis zum Känzeli wurde 
uns bewusst, welche Kraft der Rhein bei 
Hochwasser entwickeln kann. Während 
des Znünihaltes, inkl der 4 Kurzwande-
rer nahm die Bewölkung zu. Blitz und 
Donner und das Einsetzen von Regen 

3. August 2021
Muttenz - Augst
Hans Eglin

Teilnehmer: 23 Wanderer, 4 Kurzwanderer, 4 Nichtwanderer
Wanderzeit: 2 Std. 45 Min.
Auf-/Abstieg: 84m / 97m
Länge: 10 km
Wanderleiter: FBI Fredi Binggeli
Wetter: durchzogen, teils sonnig bis bewölkt, dann Gewitterregen
Einkehr: Restaurant Salmeck, Augst

verlangten unseren Aufbruch. Grau in 
Grau neben dem Wasser des Rheins 
gings Richtung Kraftwerk Augst und 
anschliessend ins Rest. Salmeck. Beizer 
Ali Kül mit seiner Crew zauberte uns 
31 Nasen währschafte Menü‘s auf den 
Tisch und die Tranksamen erreichten, 
dass auch unsere Innereien die nötigen 
Feuchtigkeiten bekamen. Bevor wir uns 
zum Aufbruch mit der ÖV, Bus B81 nach 
Liestal und Sissach bewegten, wurden 
die Gesponnserten Vor und Nach und 
das Plädoyer unseres Obmannes, den 
Dank an den Wanderleiter für die erleb-
nisreiche, tolle Wanderung mit Applaus 
bestätigt.

Resümee
Man vermutet, dass die vorsorglich ge-
tragenen kurzen Hosen vom Sängervater, 
dem immer noch Hochwasser führenden 
Rhein zugeschrieben werden kann und 
unser Gärtnermeister Ernst trotz seinen 
schwarzen Tomaten schlussendlich doch 
noch zu seinen Wurstsalat kam!

17. August 2021
Von Sissach nach Lausen – 
„schön am Schatte noo“
Peter Caspar

Teilnehmer: 21+1* Wanderer
 4 Kurzwanderer
 7 Nichtwanderer
Wanderzeit: 2 Std. 45 Min.
Auf-/Abstieg: 263 m / 297 m
Distanz: 9 km
Wanderleiter: Güx Chrétien
Wetter: trocken, wechselnd
 bewölkt, 20° C
Apéro: Reckholderweid
 Tonwerkhütte
Einkehr: Restaurant Bernerhof 
 Lausen

Wanderprogramm 
Sissach Gemeindeplatz – Kistenpass 
– Ebenrain – Bernholden – Itingen 
– Winterholde - Buechholde (406) - 
Reckholderweid – Galmshöchi – Reit-
sportzentrum Galms – Lausen.

Wanderbericht
Einundzwanzig Wanderer stehen pünkt-
lich um neun Uhr dreissig auf dem Ge-
meindeplatz. Der Zweiundzwanzigste* 
hat in Zürich den Zug verpasst (Unglück 
1). Er will uns aber beim Apéro einholen. 
Güx begrüsst uns offiziell beim Hen-
kerplatz. Wird wohl demnächst auch 
umgetauft (der Platz). Ernst Abt benützt 
die Gelegenheit, den Kleber auf der 
Wegweiserstange in seinem Revier 
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wegzukratzen. Jetzt kanns losgehen, 
zuerst nach Itingen, wo wir in den Wald 
zur Buechholde abzweigen. 
Schade, dass unser Heimweh-Sissa-
cher fälschlicherweise die Karte der 
letzten Wanderung eingepackt hat 
(Unglück 2). Tatsächlich schafft er es 
zwar, um elf Uhr auf dem Grillplatz 
Ramlinsburg einzutreffen. Nur wartet 
er dort vergebens. Um diese Zeit ste-
hen Käthi und Rosmarie nämlich an 
einem anderen Ort, in der Tonwerkhütte 
Reckholderweid, mit dem Apéro bereit. 
Güx wurde bekanntlich Anfang Mai 
in den erlauchten Kreis der Ü-siebzig 
aufgenommen. Mit Coronaverzug 
spendiert er uns heute seine Eigenpro-
dukte Sunnhaldener Riesling-Silvaner 
und Schiller Rotwein. Käthi hat dazu 
ihre guten Lauchschneggli gebacken 
sowie Salami- und Käseröllchen mit 
Liebe zubereitet. Hans Eglin verdankt 
diese gelungene Überraschung im 
Namen von uns allen herzlich. Unser 
Historiker muss leider mit knurrendem 
Magen auch die zweite Strecke alleine 
wandern.
Es ist Güx gelungen, in allernächster 
Nähe von Sissach einen Wanderweg zu 
rekognoszieren, den viele von uns noch 
nicht gekannt haben und der absolut 
nachwandernswert ist. Natürlich zeigt 
uns Tom Wernli auch auf dieser Wan-
derung einige interessante Pflanzen. 
Der stachlige Hohlzahn, verschiedene 
Farnarten (darunter der sehr hohe 
Adlerfarn) und der Medizinbaldrian 
sind nur einige davon. Unsere Wan-
derungen stärken also nicht nur die 
Kameradschaft und die Beine sondern 
auch unsere Freude und das Interesse 
an unserer Pflanzenwelt.
Im Restaurant Bernerhof verwöhnt uns 
das Wirtepaar mit gutem und sehr 
preiswertem Essen. Die erste Runde ist 
von Werner Mahrer gespendet, der Kaf-
fee von Martin Hauswirth. Auch ihnen 
herzlich dankeschön. Frisch gestärkt tre-
ten ein halbes Dutzend Wanderer auch 
den Rückweg nach Sissach zu Fuss an. 

Resümee
Ein Unglück kommt selten allein. Aber:
Ein Glück gibt es die Wandergruppe, 
ein Glück sind wir gesund und munter.
Danke Güx für die wunderbare Wan-
derung.
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„Wenn du laufen willst, lauf eine Meile.
Wenn du ein neues Leben kennenlernen willst, dann lauf Marathon.“

– Emil Zátopek, tschechischer Leichtathlet und Olympiasieger –

31. August 2021
Neue Forch – Maur- Uster
Urs Mägli

Teilnehmer: 18 Wanderer
Wanderzeit: 2 Std. plus, ohne Halt
Auf-/Abstieg: 81 m / 295 m
Distanz: 8.7 km
Wanderleiter: Urs Mägli
Wetter: sonnig, teils bewölkt
Einkehr: 8610 Restaurant Werkhof,
 Uster

Wanderprogramm
Die Wanderung begann nach einer An-
fahrt bis Zürich HB und anschliessend 
mit der Forchbahn zur Haltestelle Maia-
cher. Dort starteten wir die Wanderung, 
zuerst etwas aufwärts, dann abwärts 
durch das Bachtobel nach Maur. Wei-
ter durch die Ebene zum Greifensee. 
Dort mit dem Schiff nach Niederuster. 
Weiter der Seestrasse entlang und bald 
erreichten wir unseren Mittagshalt.

Wanderbericht
Die Wanderung begann mit einem 
leichten Anstieg beim geschichtsträch-
tigen Wehrmännerdenkmal vorbei und 
wir trafen bald auf den Picknickplatz  
unter Bäumen, beim Eingang zum Dorf 
Forch. Dort bot sich eine gute Sicht auf 
den Greifensee und die Stadt Uster mit 
Umland. Danach begann der Abstieg 
auf Naturstrassen zur Schiffsstation 
in Maur. Das Schiff brachte uns nach 
kurzer Fahrt ans andere Ufer von Niede-
ruster. Danach weiter ebenen Weges zu 
unserem Ziel in Uster. Im 8610 Restau-
rant, an sorgfältig gedeckten Tischen, 
konnten wir das feine Mittagessen im 
Freien geniessen. Gesättigt nach dem 
guten Essen und einer ausgedehnten 
Mittagspause traten wir den Heimweg 
an. Dies dann zu Fuss bis zum Bahnhof 
in Uster und anschliessend mit dem 
Zug nach Zürich HB, mit Umstieg er-
reichten wir nach einer ¾ -stündigen 
Fahrt Sissach. 

Resümee
Geht es mit der Wandergruppe in die 
Ferne, so wird auch unsere Gruppe 
kleiner. Das Restaurant 8610 war ein 
Gedicht.
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GIB DEINER 
PERSÖNLICHKEIT

 EIN GESICHT.
Gut sehen, gut aussehen: 

in Liestal, Pratteln, 

Gelterkinden, Sissach.

14. September 2021
Wintersingen – Sissach
Max Ruf

Teilnehmer:  17 Wanderer und 8 Nicht-Wanderer
Wanderzeit:  2 Std und 30 Minuten
Länge:  8 km
Auf-/Abstieg:  330m/386m
Wanderleiter:  Beat Anderegg
Wetter:  wunderbares Herbstwetter
Einkehr:  Zelglihof Sissach

Wanderprogramm
Ab Bahnhof Sissach mit der BLT nach 
Wintersingen. Das Dorf verlassen wir 
um 9.30 Uhr in Richtung Höchi und 
überqueren die Hauptstrasse Richtung 
Nusshof. Danach entlang der Schiess-
anlage Richtung Grimstenlücke bis zur 
Langboden-Hütte und nidsi zum Zelgli. 
Nach dem Mittagessen via Halden-und 
Rebbergweg nach Sissach zurück. 

Wanderbericht
Ohne weitere Corona-Vorschriften 
durften wir diese 12. Wanderung bei 
wunderbarem Herbstwetter unter die 
Füsse nehmen. Ja, der steile Aufstieg 
vom Dorf Wintersingen bis zur Höchi 
bei 26 Grad, hat bei manchem den Puls 
schneller schlagen lassen. Nichtdes-
totrotz kämpften wir uns weiter vorbei 
am Schützenhaus und Grimstenlücke 
zur Langboden-Hütte zum obligaten 
Znünihalt. Nach einer Gesangsprobe 

mit Ernst für ein späteres Auftreten 
mit dem Lied „S’Schwyzerländli isch 
no chli, aber schöner chönnt’s nid sy“ 
ging es weiter für eine halbe Stunde 
bis zum Zelglihof. Im gedeckten Hof 
wurde uns von Ramona und Dani ein 
feines Mittagessen serviert, inklusive 
Schnäpsli. Da unser Chef-Wanderer 
Bärti Lurz abwesend war, verdankte Ru-
dolf Schaffner die schöne Wanderung. 
Auch am heutigen Tag durften wir den 
neusten Witz von Banz erfahren. Leider 
habe ich ihn gottseidank vergessen… 
Nach dem Mittagessen ging’s in zwei 
Gruppen aufgeteilt über die Halden, re-
spektive Rebberg zurück nach Sissach. 
Und im „Stöppli“ waren’s nur noch vier. 
Ich hoffe, dass trotzdem alle gut nach 
Hause gekommen sind. 

Resümee
Ist Banz im Lande so gibt es den neus-
ten Witz und es darf gelacht werden.

28. September 2021
Der Ergolz entlang von der 
Quelle bis zur Säge Rothenfluh
Heiner Oberer

Teilnehmer: 19 Wanderer
 3 Kurzwanderer
 8 Nichtwanderer
Wanderzeit: 3 Std.
Auf-/Abstieg: 260 m / 360 m
Distanz: 11.3 km
Wanderleiter: Ruedi Schaffner
Wetter: trocken, leicht bewölkt
 bis sonnig
Einkehr: Restaurant Säge
 Rothenfluh

Wanderprogramm
Zeglingen – Schafmatt – Ochsen Oltin-
gen – Ammeler Weiher – Rothenfluh 
– Säge Rothenfluh.

Wanderbericht
Drei Anläufe hat es gebraucht. Immer 
wieder funkte Corona dazwischen. 
Zudem musste der geplante Start der 
Wanderung von der Saalhöhe nach 
Zeglingen verlegt werden. Grund: Die 
Strasse von Kienberg auf die Saalhöhe 
ist länger gesperrt als vorgesehen. 
Immer wieder Corona. Nur. Solch ne-
bensächliche Widrigkeiten lassen einen 
gestandenen Feldherren nicht verzwei-
feln. Wie im Militär gelernt, ändert Wan-
derleiter Ruedi Schaffner kurzerhand 
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das Dispositiv und die Wanderung kann 
endlich stattfinden.
So früh wie selten (8:30 Uhr) scharrt 
sich die 19-köpfige Truppe am Bahnhof 
Sissach um Herrführer «Kiki». (Über-
name für Ruedi Schaffner, anlehnend 
an den legendären Fussballer Charles 
«Kiki» Antennen)  Kurze, aber bestimmet 
Befehlsausgabe. Mit Zug und Postauto 
geht es nach Zeglingen. Noch einmal 
kurzes Einschwören der Wandertruppe. 
Dann geht es via Schafmatt, vorbei an 
den Länderein von «Bombegysi» nach 
Oltingen, wo uns beim «Ochsen» erstens 
drei Kurzwanderer und, zweitens Kaffee 
und Gipfeli, gesponsert von der Wander-
leitung, erwarten. Markus Stocker und die 
reizende Servicefachangestellte haben 
den Gasthof extra für uns geöffnet. Etwas 
zum «Hüüsli uus» ist Ernst «Bombe» Gy-
sin, muss er doch ständig irgendwelche 
Verwandte grüssen. Es dürft ja hinlänglich 
bekannt sein, dass in Oltingen geschätzt 
gegen 293 Gysin ansässig sind.
Nach der Stärkung, mit zusätzlich 
glasklarem Brunnenwasser, geht es 
gemeinsam weiter zum Talweiher. 
Tom «der Glögglifrosch» Wernli ret-
tet in einem Schacht einen verirrten 
Grasfrosch. Wer weiss. Hätte Tom den 
Frosch geküsst, hätte sich das schlei-
mige Urtier vielleicht in eine Prinzessin 
verwandelt? Wir werden es nie wissen. 
Das letzte Stück bringt uns zur «Säge» 
in Rothenfluh, wo bereits acht Chauf-
fierte vor dem Bier sitzen. Schön, gibt 
es das noch. Das Wirtepaar hat nämlich 
extra das Restaurant für uns geöffnet. 

Gruppenfoto auf der Wanderung vom 28. September 2021

Tolle Bedienung. Tolles Essen. Und: die 
Weintrinker konnten auch diesmal nicht 
vom Genuss mehrer Flaschen Wein 
abgehalten werden. He nu so denn.
Zufrieden und gesättigt geht die Fahrt 
zurück mit Bus und Zug nach Sissach, 
wo die üblichen Unverbesserlichen…! 
Aber lassen wir das.

Resumee
Es geht ja. Dank eines Einheitsmenüs 
hat kein Verteilkampf stattgefunden. 
Niemand hat seinem Kollegen die Wurst 
weggegessen. Alle sind glücklich und 
zufrieden. Apropos Wegessen. Was 
hat wohl der Biber im nahen Bach ver-
spiesen? Doch wohl nicht den von Tom 
geretteten Frosch. Nein. Auch der Biber 
kann sich modernen Ernährungstrends 
nicht verschliessen und ist zum Vegeta-
rier geworden. •

Zwei zufriedene Gesichter von Matthias und Hans
während der Schifffahrt über den Greifensee am 31. August 2021
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runde Geburtstage

Zu den folgenden runden Geburtstagen 
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

Gratulationen

„Gesundheit und ein heiterer Sinn,
führen leicht durchs Leben hin.“ 
Theodor Fontane

zum 99sten 2.1. Leon Martella Freimitglied

zum 94sten 26.3. Hugo Wirz Freimitglied

zum 93sten 25.2. Ruth Sonderegger Passivmitglied

zum 91sten 30.3. Dori Messerli Ehrenmitglied 

zum 85sten 16.1. Hanni Lerch Ehrenmitglied
 14.3. Werner Briggen Passivmitglied

zum 80sten 2.3. Philippe Richert Passivmitglied
 5.3. Heinz Beer Aktivmitglied MR
 20.3. Richard Briggen Freimitglied

zum 70sten 20.1. Kathrin Hasler Aktivmitglied FR

zum 60sten 21.2. Jacqueline Fürer Aktivmitglied FR

zum 50sten 15.1. Severine Wirz Passivmitglied
 12.2. Daniel Jäger Aktivmitglied MR

zum 40sten 25.2. Thomas Bernhard Aktivmitglied HR
 28.2. Christian Häfelfinger Passivmitglied

zum 30sten 17.2. Luzia Bieli Aktivmitglied UR

zum 20sten 25.1. Nino Glauser Aktivmitglied HR
 2.2. Lorenzo Dellolio Aktivmitglied AR
 16.2. Alina Schneeberger Aktivmitglied AR •
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Zentralverein42. Osterskiferien 2022 in Zermatt
Wie jedes Jahr werden wir die Oster-Ferien auf dem Gornergrat verbringen. 
Die vielen 4000er warten auf uns.
Marcel Fischer

Besammlung und Hinfahrt
Palmsonntag, 10. April 2022
bzw. Gründonnerstag 14. April 2022
um 06.20 Uhr Bahnhof Sissach
SBB Sissach ab 06.33 Uhr
Zermatt an 09.51 Uhr
oder entsprechend individuelle Reise.

Unterkunft
Kulmhotel Gornergrat
Familie Marbach, Tel. 027 966 64 00
2er- oder 3er-Zimmer mit Dusche, WC, 
TV, Telefon & Frühstücksbuffet, Nacht-
essen, exkl. Taxen

Kosten
SBB Sissach - Zermatt retour
 kollektiv 1/1 ca. Fr. 160.- / Person
 mit Halbtax ca. Fr. 80.- / Person

Skiabo für 9 Tage (ohne Cervinia)
 Erw. Fr. 466.- / Person (flex)
Skiabo für 5 Tage (ohne Cervinia)
 Erw. Fr. 290.- / Person (flex)
Kinder unter 9 Jahre gratis
9-15.99 Jahre 50%
16-19.99 Jahre 15%

Unterkunft 30% Spezialrabatt
2-er Zimmer Blick „Matterhorn“
 Einheitspreis 170.- / Person
2-er Zimmer Blick „Mt.Rosa“
 Einheitspreis 150.- / Person
(bei Doppelbelegung)

Gepäckaufgabe
Das Gepäck (inkl. Skis) kann per Bahn 
geschickt werden. (Unbedingt „Zermatt 
- Gornergrat“ auf der Etikette vermer-
ken). Jede Person ist für den Gepäck-
versand selber verantwortlich. Damit 
der günstigere Transporttarif verrechnet 
wird, ist am Schalter zu bemerken, dass 
wir per Bahn und als Gruppe nach 
Zermatt reisen. Gepäck bitte rechtzeitig 
aufgeben!!

Organisation und Anmeldung
Marcel Fischer, Rainweg 6, Sissach
Privat: 061 / 973 00 29
Natel: 079 / 679 39 99
fischer.marcel@bluewin.ch

Melde Dich noch heute an!!
Anmeldeschluss 3. Januar 2022 •

Bei der Anmeldung bitte folgende 
Angaben per Mail zusenden

Reisetag:
o   Sonntag, 10. April 2022
o   Donnerstag, 14. April 2022
o   Individuell

Rückreise:
o   Donnerstag, 14. April 2022
o   Montag, 18. April 2022
o   Individuell

Bahn: 
o   Halbtax-Abo    
o   volle Taxe
o   Familienkarte (Kind)   
o   GA
o   Eigenes Billett (Hin-und zurück)
o   Nur Rückreise eigenes Billett

Zimmer:
o   Zimmer „Matterhorn“   
o   Zimmer „Mt.Rosa“
o   3er Zimmer „Matterhorn“
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